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ANFRAGE 

des Abgeordneten Renoldner, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend die Verwirklichung des Baues einer neuen Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck 11· 

,.' 

Zur Verwirklichung der neuen So-Wi-Fakultät verwies der Bundesminister in 
Anfragebeantwortung 6041/AB auf einen Antrag der Tiroler Landesregierung an den 
dortigen Landtag betreffend Finanzierung der Räumlichkeiten des Managementzentrums 
Tirol bis maximal 70 Millionen Schilling. Der Bundesminister hat damit indirekt die 
gestellte Anfrage verneint, daß eine schriftliche Zusage über diese Summe bereits vorliegt. 
Inzwischen wurde ein Beschluß im Landtag gefaßt. 

Darüber hinaus wurde seitens des Bundesministers die Frage nach einer verbindlichen 
Zusage des Tiroler Landeshauptmannes zu einer Mitgliedschaft des Landes Tirol im 
Trägerverein des Managementzentrums unbeantwortet gelassen. 

In der selben Anfragebeantwortung hat der Bundesminister überdies darauf verzichtet, die 
Frage nach einer Vereinbarung mit der BIG über die Berechnung des künftigen Mietpreises 
(analog zur Re-So-Wi Fakultät in Graz) zu beantworten. Diese Frage wäre jedoch von 
großer Dringlichkeit, um nicht später - a) durch ein zahlungsunwillig geworden es Land 
Tirol oder b) durch eine überhöhte Mietforderung seitens der BIG - vor vollendete 
Tatsachen gestellt zu werden. 

Daher drängt sich in Ergänzung zu der nicht zufriedenstellenden Beantwortung der 
obgenannten Anfrage (6153/1) folgende neue 

ANFRAGE 

auf: 

1. Sind Sie im Besitz einer schriftlichen, verbindlichen Zusage des Tiroler 
Landeshauptmannes oder eines Tiroler Landtagsbeschlusses 
a) betreffend eine Mitgliedschaft des Landes Tirol im Trägerverein des 
Managementzentrums, sowie 
b) betreffend die Finanzierung der gesamten (I) Baukosten (dh. entweder die 
Gewissheit, daß 70 Millionen nicht überschritten werden, oder eine darüber 
hinausgehende Zusage seitens des Landes Tirol) ? 
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2. Haben Sie mit der BIG eine Vereinbarung über die Festlegung des künftigen 
Mietpreises getroffen? 
Wenn nein: Warum wurde dies im Unterschied zur Grazer Re-So-Wi Fakultät 
unterlassen ? 
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